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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hg.: Der Präsident der Universität Hamburg

Referat 31 – Qualität und Recht

Neufassung der Fachspezifischen Bestimmungen für Fran-
zösisch als Haupt- oder Nebenfach eines Studiengangs mit 

dem Abschluss Bachelor of Arts (B. A.) der Fakultät für Geis-
teswissenschaften

Vom 4. September 2013

Das Präsidium der Universität Hamburg hat am 16. September 2013 die vom Fakul-
tätsrat der Fakultät für Geisteswissenschaften am 4. September 2013 aufgrund von 
§ 91 Absatz 2 Nummer 1 Hamburgisches Hochschulgesetz (HmbHG) vom 18. Juli 2001 
(HmbGVBl. S. 171), zuletzt geändert am 4. Dezember 2012 (HmbGVBl. S. 510, 518) be-
schlossene Neufassung der Fachspezifischen Bestimmungen für den Bachelorstudien-
gang Französisch als Fach eines Studienganges mit dem Abschluss „Bachelor of Arts“ 
(B.A.) gemäß § 108 Absatz 1 HmbHG genehmigt.
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Präambel

Diese Fachspezifischen Bestimmungen für das Fach Französisch ergänzen die Rege-
lungen der Prüfungsordnung der Fakultät für Geisteswissenschaften der Universität 
Hamburg für Studiengänge mit dem Abschluss Bachelor of Arts (B.A.) vom 3. Juli 2013 
(PO. B.A.) in der jeweils geltenden Fassung.

I. Ergänzende Bestimmungen zur PO B.A.

Zu § 1 
Studienziel, Prüfungszweck, Akademischer Grad, Durchführung des Studiengangs

Zu § 1 Absatz 1:
1) Studienziel des Hauptfaches Französisch
Der BA-Studiengang Französisch vermittelt die wesentlichen Kenntnisse von Struktur 
und Wandel des Französischen und seiner Literaturen, die Fähigkeit zur reflektierten 
und methodengelenkten Beschreibung und Analyse von Phänomenen der französi-
schen Sprache und ihrer literarischen Texte, zum sicheren Umgang mit wissenschaft-
lichen Hilfsmitteln und zur Abfassung eigenständiger wissenschaftlicher Texte. 
Wesentliches Ziel des Studiengangs ist damit die Vermittlung einer auch in andere 
Bereiche übertragbaren Problemlösungskompetenz. Integraler Bestandteil des Studi-
engangs ist die Befähigung zum sicheren mündlichen wie schriftlichen Ausdruck im 
Französischen. Der Studiengang bietet neben dem verpflichtenden Bereich Sprachpra-
xis die beiden Fachprofile Linguistik und Literaturwissenschaft. Nach dem Besuch der 
Einführungsmodule beider Fachprofile spezialisieren sich die Studierenden in Linguis-
tik oder Literaturwissenschaft. Weitere Studienziele ergeben sich aus der jeweiligen 
Spezialisierung.

Studienziel des Hauptfaches Französisch; Fachprofil Linguistik
Qualifikationsziel im Fachprofil Linguistik ist die Vertrautheit mit charakteristischen 
Eigenschaften des Französischen unter den Aspekten Form, Bedeutung und Funktion, 
der Erwerb von Grundkenntnissen aus einem angrenzenden Problemfeld, insbeson-
dere zum Spracherwerb in seinen unterschiedlichen Formen (mono- und bilingual, 
Zweitspracherwerb), zu Sprachvarianten und ihren Dimensionen, zu Sprachwandel 
und zu Sprache und Medien. Erlangt werden soll ferner die Fähigkeit, sprachliche Phä-
nomene im Rahmen hypothetisch-deduktiver Theorien zu beschreiben, zu erklären 
und auf der Grundlage sorgfältiger Datenanalyse sowie der Kenntnis einschlägiger 
Forschungsliteratur für oder gegen eine linguistische Position zu argumentieren.

Studienziel des Hauptfaches Französisch; Fachprofil Literaturwissenschaft
Das Fachprofil Literaturwissenschaft qualifiziert zu einem sicheren und eigenständi-
gen Umgang mit den Kategorien allgemeiner Literaturwissenschaft und ihren syste-
matischen und historischen Bedingungen, zu vertieften Kenntnissen der Geschichte 
der französischsprachigen Literaturen und ihrer kanonischen Texte in ihren soziokul-
turellen Entstehensbedingungen. Wesentliches Studienziel ist die auf dieser Wissens-
basis aufbauende Fähigkeit zur selbständigen, methodisch reflektierten Textanalyse 
und zum Verfassen wissenschaftlicher Texte.

2) Studienziel des Nebenfaches Französisch
Im Studiengang Französisch als Nebenfach werden neben dem Besuch der verbindli-
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chen Sprachpraxismodule die Fachprofile Linguistik oder Literaturwissenschaft alter-
nativ studiert:

Studienziel des Nebenfaches Französisch; Fachprofil Linguistik
Qualifikationsziel im Fachprofil Linguistik sind Basiskenntnisse charakteristischer Ei-
genschaften des Französischen unter den Aspekten Form, Bedeutung und Funktion 
sowie Grundkenntnisse aus einem angrenzenden Problemfeld, insbesondere zum 
Spracherwerb in seinen unterschiedlichen Formen (mono- und bilingual, Zweitspra-
cherwerb), zu Sprachvarianten und ihren Dimensionen, zu Sprachwandel und zu Spra-
che und Medien. Erlangt werden soll ferner die Fähigkeit, sprachliche Phänomene im 
Rahmen hypothetisch-deduktiver Theorien zu beschreiben und zu erklären und auf 
der Grundlage von Datenanalyse sowie ausgewählter Forschungsliteratur für oder ge-
gen eine linguistische Position zu argumentieren.

Studienziel des Nebenfaches Französisch; Fachprofil Literaturwissenschaft
Das Fachprofil Literaturwissenschaft qualifiziert zum methodengeleiteten Umgang 
mit den Kategorien allgemeiner Literaturwissenschaft, zu Überblickskenntnissen der 
Geschichte der französischsprachigen Literaturen, zur reflektierten Erschließung ihrer 
wichtigsten Texte und zum sicheren wissenschaftlichen Textausdruck.

Zu § 1 Absatz 4:
Die Durchführung des Studiengangs erfolgt durch die Fakultät für Geisteswissen-
schaften.

Zu § 4 
Studien- und Prüfungsaufbau

Zu § 4 Absatz 1:
1) Module für das Fach Französisch als Hauptfach im Umfang von 90 LP 
1a) Modulstruktur für das Fach Französisch als Hauptfach; Fachprofil Linguistik (exem-
plarischer Studienplan)
FS Module
1 Einführungsmodul (E 01)

Einführung in die Lingu-
istik der romanischen 
Sprachen
11 LP / 6 SWS

Vorlesung   = 2 LP
Seminar Ia  = 4 LP + 4 LP 
(Prüfung)
Übung = 1 LP

Einführungsmodul (E 02)
Einführung in die 
Literaturwissenschaft 
(Französisch)
11 LP/ 6 SWS

Vorlesung = 2 LP
Seminar Ia = 4 LP + 4 LP 
(Prüfung)
Übung = 1 LP

Basismodul (E 04)
Sprachpraxis Französisch I 
9 LP / 6 SWS

Grammaire I = 3 LP
Expression écrite et orale I = 3 LP
Média et société I = 3 LP

2

3 Aufbaumodul  (A 01)
Kernaspekte des Sprachsystems (Französisch) 
14 LP / 6 SWS

Vorlesung    = 2 LP
Seminar Ib   = 4 LP + 4 LP (Prüfung)
Seminar Ib   = 4 LP 

Aufbaumodul (A 05)
Sprachpraxis Französisch II 
9 LP / 6 SWS

Grammaire II = 3 LP
Expression écrite et orale II = 3 LP
Média et société II = 3 LP

4
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5 Vertiefungsmodul (V 01)
Das Sprachsystem in größeren Zusammenhängen 
(Französisch)
18 LP / 6 SWS

Vorlesung  = 2 LP
Seminar II = 4 LP + 6 LP (Prüfung)
Seminar II = 4 LP + 2 LP (Prüfung)

Vertiefungsmodul (V 06)
Sprachpraxis Französisch III
6 LP / 4 SWS

Expression écrite et orale III = 3 LP
Traduction = 3 LP

6 Abschlussmodul
12 LP 
Kolloquium 2 LP + BA-Arbeit 8 LP + mündliche Prüfung 2 LP

1b) Modulstruktur für das Fach Französisch als Hauptfach; Fachprofil Literaturwissen-
schaft (exemplarischer Studienplan)
FS Module
1 Einführungsmodul (E 01)

Einführung in die Lingu-
istik der romanischen 
Sprachen
11 LP / 6 SWS

Vorlesung    = 2 LP
Seminar = 4 LP + 4 LP 
(Prüfung)
Übung      = 1 LP

Einführungsmodul (E 02)
Einführung in die 
Literaturwissenschaft 
(Französisch)
11 LP/ 6 SWS

Vorlesung = 2 LP
Seminar Ia = 4 LP + 4 LP 
(Prüfung)
Übung = 1 LP

Basismodul (E 04)
Sprachpraxis Französisch I 
9 LP / 6 SWS

Grammaire I = 3 LP
Expression écrite et orale I = 3 LP
Média et société I = 3 LP

2

3 Aufbaumodul (A 03)
Historische und theoretische Grundlagen der fran-
zösischsprachigen Literaturen 
14  LP / 6 SWS

Vorlesung    = 2 LP
Seminar Ib   = 4 LP + 4 LP (Prüfung)
Seminar Ib   = 4 LP

Aufbaumodul (A 05)
Sprachpraxis Französisch II 
9 LP / 6 SWS

Grammaire II = 3 LP
Expression écrite et orale II = 3 LP
Média et société II = 3 LP

4

5 Vertiefungsmodul  (V 04)
Exemplarische Analyse französischsprachiger Texte 
18 LP / 6 SWS

Vorlesung = 2 LP
Seminar II = 4 LP + 6 LP (Prüfung)
Seminar II = 4 LP + 2 LP (Prüfung)

Vertiefungsmodul (V 06)
Sprachpraxis Französisch III
6 LP / 4 SWS

Expression écrite et orale III = 3 LP
Traduction = 3 LP

6 Abschlussmodul
12 LP 
Kolloquium 2 LP + BA-Arbeit 8 LP + mündliche Prüfung 2 LP
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2) Module für das Fach Französisch als Nebenfach im Umfang von 45 LP
2a) Modulstruktur für das Fach Französisch als Nebenfach; Fachprofil Linguistik (ex-
emplarischer Studienplan)
FS Module
1 Einführungsmodul (E 01)

Einführung in die Linguistik der romani-
schen Sprachen
11 LP / 6 SWS

Vorlesung   = 2 LP
Seminar Ia  = 4 LP + 4 LP (Prüfung)
Übung = 1 LP

Einführungsmodul (E 04)
Sprachpraxis Französisch I 
9 LP / 6 SWS

Grammaire I = 3 LP 
Expression écrite et orale I = 3 LP 
Média et société I = 3 LP 

2

3 Aufbaumodul  (A 02)
Kernaspekte des Sprachsystems (Fran-
zösisch) 
9 LP / 4 SWS

Vorlesung    = 2 LP
Seminar Ib   = 4 LP + 3 LP (Prüfung)

Aufbaumodul (A 06)
Sprachpraxis Französisch II – NF
6 LP / 4 SWS

Grammaire II = 3 LP
Expression écrite et orale II = 3 LP

4

5 Vertiefungsmodul (V 02)
Das Sprachsystem in größeren Zusammenhängen (Französisch) – NF
10 LP / 4 SWS

Vorlesung = 2 LP
Seminar II = 4 LP + 4 LP (Prüfung)

6

2b) Modulstruktur für das Fach Französisch als Nebenfach; Fachprofil Literaturwissen-
schaft (exemplarischer Studienplan)
FS Module
1 Einführungsmodul (E 01)

Einführung in die Linguistik der romani-
schen Sprachen
11 LP / 6 SWS

Vorlesung   = 2 LP
Seminar Ia  = 4 LP + 4 LP (Prüfung)
Übung = 1 LP

Einführungsmodul (E 04)
Sprachpraxis Französisch I 
9 LP / 6 SWS

Grammaire I = 3 LP 
Expression écrite et orale I = 3 LP 
Média et société I = 3 LP 

2

3 Aufbaumodul  (A 04)
Historische und theoretische Grundla-
gen der französischsprachigen Literatu-
ren – NF
9 LP / 4 SWS

Vorlesung    = 2 LP
Seminar Ib   = 4 LP + 3 LP (Prüfung)

Aufbaumodul (A 06)
Sprachpraxis Französisch II – NF
6 LP / 4 SWS

Grammaire II = 3 LP
Expression écrite et orale II = 3 LP

4

5 Vertiefungsmodul (V 05)
Exemplarische Analyse französischsprachiger Texte – NF
10 LP / 4 SWS

Vorlesung = 2 LP
Seminar II = 4 LP + 4 LP (Prüfung)

6
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2c) Modulstruktur für das Fach Französisch als Nebenfach; Fachprofil Linguistik bei 
Koppelung mit einem romanistischen Hauptfach (exemplarischer Studienplan)
FS Module
1 Einführungsmodul (E 01)

entfällt
Einführungsmodul (E 04)
Sprachpraxis Französisch I 
9 LP / 6 SWS

Grammaire I = 3 LP 
Expression écrite et orale I = 3 LP 
Média et société I = 3 LP 

2

3 Aufbaumodul  (A 02)
Kernaspekte des Sprachsystems (Fran-
zösisch) 
9 LP / 4 SWS

Vorlesung    = 2 LP
Seminar Ib   = 4 LP + 3 LP (Prüfung)

Aufbaumodul (A 06)
Sprachpraxis Französisch II – NF
6 LP / 4 SWS

Grammaire II = 3 LP
Expression écrite et orale II = 3 LP

4

5 Vertiefungsmodul (V 03)
Das Sprachsystem in größeren Zusammenhängen (Französisch) – NF bei Koppelung mit 
einem romanistischen Hauptfach
16 LP / 4 SWS

Vorlesung = 2 LP
Seminar II = 4 LP + 4 LP (Prüfung)
Seminar II = 4 LP + 2 LP (Prüfung)

6

2d) Modulstruktur für das Fach Französisch als Nebenfach; Fachprofil Literaturwissen-
schaft bei Koppelung mit einem romanistischen Hauptfach (exemplarischer Studien-
plan)
FS Module
1 Einführungsmodul (E 03)

Einführung in die Literaturwissenschaft 
(Französisch) – NF bei Koppelung mit 
einem romanistischen Hauptfach 
11 LP / 6 SWS

Seminar Ia  = 4 LP + 4 LP (Prüfung) + 2 LP 
ergänzende Lektüre
Übung          = 1 LP

Einführungsmodul (E 04)
Sprachpraxis Französisch I 
9 LP / 6 SWS

Grammaire I = 3 LP 
Expression écrite et orale I = 3 LP 
Média et société I = 3 LP 

2

3 Aufbaumodul  (A 04)
Historische und theoretische Grundla-
gen der französischsprachigen Literatu-
ren – NF
9 LP / 4 SWS 

Vorlesung  = 2 LP
Seminar Ib = 4 LP + 3 LP (Prüfung)

Aufbaumodul (A 06)
Sprachpraxis Französisch II – NF
6 LP / 4 SWS

Grammaire II = 3 LP
Expression écrite et orale II = 3 LP

4

5 Vertiefungsmodul (V 05)
Exemplarische Analyse französischsprachiger Texte – NF
10 LP / 4 SWS

Vorlesung  = 2 LP
Seminar II = 4 LP + 4 LP (Prüfung)

6
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3) Module im Optionalbereich im Umfang von 45 LP
a) Fachspezifischer Wahlbereich (30 LP)
Im Fachspezifischen Wahlbereich sind Module und/oder Lehrveranstaltungen im 
Umfang von 30 Leistungspunkten zu absolvieren. Der Fachspezifische Wahlbereich 
setzt sich zusammen aus fachnahen und fachübergreifenden Anteilen:
Fachnah kann aus folgenden Optionen im Umfang von maximal 20 LP in beliebiger 
Kombination gewählt werden:

α) ergänzende Aufbau- und Vertiefungsmodule und/oder Lehrveranstaltungen 
der Französistik, die nicht bereits im Rahmen des Hauptfachcurriculums absol-
viert worden sind;
β) Auslandspraktikum im französischsprachigem Raum mit Praktikumsbericht 
in der Zielsprache;
γ) Summerschool/ Summeruniversity im französischsprachigem Raum;
δ) während des Studiums im französischsprachigen Ausland absolvierte Lehr-
veranstaltungen, die nicht im Rahmen eines Auslandssemesters, das komplett 
anerkannt wird, erbracht worden sind.

Fachübergreifend müssen mindestens 10 Leistungspunkte  erbracht werden. Dazu 
stehen folgende Optionen zur Verfügung, die beliebig kombiniert werden können:

α) Einführungsmodule Koppler andere romanische Sprachen; 
β) Wahlmodul „Europäische Literaturen“;
γ)Wahlmodul „Linguistik der europäischen Sprachen“;
δ) Wahlmodul „Schlüsselkompetenzen“;
ε) weitere Module und Lehrveranstaltungen der Fachbereiche SLM I und II, die 
für den Wahlbereich freigegeben sind.

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit im fachspezifischen Wahlbereich im Ge-
samtumfang von 30 LP ein Auslandssemester oder ein mindestens dreimonatiges 
Praktikum im französischsprachigen Raum zu absolvieren.

Optionen im Fachspezifischen Wahlbereich
Fachnaher Wahlbereich Fachübergreifender Wahlbereich

Aufbau- und Vertiefungsmodule Französistik Einführungsmodule Romanistik Koppler
(Zur Vermeidung der Doppeltbelegung iden-
tischer Lehrveranstaltungen)

Auslandspraktikum französischsprachiger 
Raum
1 SWS/ bis zu 30 LP 

Tutorium

Die Höhe der Leistungspunkte ist abhängig 
von der Dauer. des Praktikums gemäß § 4 
Absatz PO B.A.
Praktikumsbericht in der Zielsprache

Modul Linguistik der europäischen Sprachen 
(SLM-WB01)
Wahlmodul
5 LP/ 4 SWS

Vorlesung   = 2 LP
Vorlesung   = 2 LP
Studienleistung   = 1 LP

Summerschool/ Summeruniversity im fran-
zösischsprachigem Raum 
bis zu 10 LP

Die Höhe der Leistungspunkte ist abhängig 
von der Dauer des Auslandsaufenthalts 
gemäß § 4 Absatz PO B.A.

Modul Europäische Literaturen (SLM-WB02)
Wahlmodul
5 LP/ 4 SWS

Vorlesung   = 2 LP
Vorlesung   = 2 LP
Studienleistung   = 1 LP



Universität Hamburg Seite 8

Neuf. FSB Fak GW BA Französisch vom 4. September 2013 

veröffentlicht am 4. November 2013

Lehrveranstaltungen aus Aufbau- und Vertie-
fungsmodulen der Französistik

Modul Geisteswissenschaftliche Schlüssel-
kompetenzen (SLM-WB03) 
Wahlmodul 
10 LP/ 6 SWS

Seminar  = 3 LP
Seminar   = 3 LP
Seminar   = 3 LP
Studienleistung  = 1 LP

Module und/ oder Lehrveranstaltungen der 
Fachbereiche SLM I+II

Modul Auslandssemester französischsprachiger Raum (FRA-WB01)
Wahlmodul

30 LP/1 SWS Tutorium
Nachweis über das Absolvieren von 10 SWS an der Gastuniversität im zielsprachigen Raum

b) Fachüberschreitender Curricularbereich Studium Generale (15 LP)
Im fachüberschreitenden Curricularbereich Studium generale sind Module bzw. 
Lehrveranstaltungen im Umfang von 15 LP zu besuchen. Es sind Module bzw. Lehr-
veranstaltungen zu belegen, die im Vorlesungsverzeichnis für den Curricularbe-
reich Studium generale gekennzeichnet sind. Andere Module und Lehrveranstal-
tungen können auf Antrag an den Prüfungsausschuss nach Maßgabe von § 8 im 
Curricularbereich Studium generale angerechnet werden.

Zu § 5 
Lehrveranstaltungsarten

Zu § 5 Absatz 3:
Für alle Sprachlehrveranstaltungen besteht eine Anwesenheitspflicht, da sonst die 
studiennotwendige Progression der Sprachaneignung nicht erreicht werden kann.

Zu § 8 
Anrechnung von Studienzeiten, Studienleistungen und Prüfungsleistungen

Zu § 8 Absatz 3:
Zielsprachliche Kompetenz wird nach einer entsprechenden Überprüfung im Studien-
bereich Sprachpraxis (Sprachlehrveranstaltungen) anerkannt.

Zu § 13 
Studienleistungen und Modulprüfungen

Zu § 13 Absatz 5:
Weitere Studienleistungen und Prüfungsarten sind:
(1) Kursbegleitende mündliche und schriftliche Aufgaben
Kursbegleitende mündliche und/oder schriftliche Aufgaben (z.B. Grammatiktests, 
Vokabeltests, Kurzreferate, Protokolle etc.) sind mindestens zwei, über die Kursdauer 
verteilte Leistungen, die von der bzw. dem Lehrenden überprüft und benotet werden.

(2) Protokoll 
Ein Protokoll ist die schriftliche Zusammenfassung einer Veranstaltungseinheit im 
Umfang von 3 bis 5 Seiten.
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(3) Bericht
Der Bericht ist eine von einer bzw. einem Studierenden oder einer Gruppe von Studie-
renden anzufertigende schriftliche Ausarbeitung, die in mehrere Abschnitte gegliedert 
ist. Der Bericht beschreibt ausführlich die jeweiligen Arbeitsschritte und Erfahrungen, 
die die bzw. der Studierende oder die Gruppe im Rahmen des betreffenden Moduls 
gemacht hat, fasst die Ergebnisse der Arbeit reflektierend zusammen und misst sie an 
den Erwartungen, die die Studierenden vor dem Besuch des Moduls an den Berichts-
gegenstand hatten. Der Bericht kann auch in Form einer Gruppenarbeit zugelassen 
werden, wenn der als Prüfungsleistung zu bewertende Beitrag der einzelnen Kandi-
datinnen und Kandidaten aufgrund der Angabe von Abschnitten, Seitenzahlen oder 
anderen objektiven Kriterien, die eine klare Abgrenzung ermöglichen, deutlich unter-
scheidbar und bewertbar ist und die Anforderungen nach den Sätzen 1 und 2 erfüllt. 
Die Gruppe soll nicht mehr als drei Personen umfassen.

(4) Projektarbeit
Die Projektarbeit besteht aus der Konzeption, Planung und Anfertigung einer prak-
tischen Arbeit oder, bei umfangreichen Projekten, eines Teils oder Abschnitts einer 
solchen Arbeit. Die Projektarbeit kann auch in Form einer Gruppenarbeit zugelassen 
werden, wenn der als Prüfungsleistung zu bewertende Beitrag der einzelnen Kandi-
datinnen und Kandidaten aufgrund der Angabe von Abschnitten, Seitenzahlen oder 
anderen objektiven Kriterien, die eine klare Abgrenzung ermöglichen, deutlich unter-
scheidbar und bewertbar ist und die Anforderungen nach Satz 1 erfüllt. Die Gruppe soll 
nicht mehr als drei Personen umfassen.

(5) Rechercheaufgabe
Die Rechercheaufgabe erfordert von einem Studierenden das eigenständige Beschaf-
fen von relevanten Informationen zu einem (vorstrukturierten) Recherchethema. Als 
Quellen für die Recherche kommen persönliche Gespräche mit Fachleuten, Fachlitera-
tur oder das Internet in Frage. Durch die Vorstrukturierung des Recherchethemas wer-
den bereits hilfreiche Schlüsselwörter vorgegeben. Die Rechercheergebnisse werden 
in eigenständigen schriftlichen Ausführungen festgehalten (3-5 Seiten pro Recher-
chethema) und die Quellen benannt.

(6) Portfolio 
Das Portfolio ist die Dokumentation einer Studienleistung, die im Rahmen einer mo-
dulbezogenen Vertiefung im begleiteten Selbststudium erbracht wird.

Zu § 14 
Bachelorarbeit

Zu § 14 Absatz 2 Satz 1:
Für die Zulassung zur Bachelorarbeit müssen die in den Bestimmungen zu § 4 Absätze 
3 und 4 genannten Einführungs-, Aufbau- und Vertiefungsmodule des Hauptfaches 
im gewählten Fachprofil absolviert werden. Die Anzahl der in den Hauptfachmodulen 
zu erwerbenden Leistungspunkte beträgt insgesamt 78. 

Zu § 15 
Bewertung der Prüfungsleistungen

Zu § 15 Absatz 3:
Setzt sich die Prüfungsleistung eines Moduls aus mehreren Teilleistungen zusammen, 
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wird die Note des Moduls als ein mittels Leistungspunkten gewichtetes Mittel der No-
ten für die Teilleistungen errechnet. Diese Regelung gilt auch für das Abschlussmodul. 

In den Anteil des Haupt- und Nebenfaches an der Gesamtnote werden die Prüfungs-
leistungen aller Module einbezogen. Dabei werden die fachwissenschaftlichen Auf-
bau- und Vertiefungsmodule doppelt gewichtet. Alle anderen Module werden einfach 
gewichtet. Benotete Module und Lehrveranstaltungen aus dem Fachspezifischen 
Wahlbereich und dem Curricularbereich Studium Generale werden bei der Berech-
nung der Gesamtnote nicht berücksichtigt.
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II. Modulbeschreibungen

Der Bachelorstudiengang Französisch besteht aus folgenden Modulen:

Modultyp: Pflichtmodul
Titel: Einführung in die Linguistik der romanischen Sprachen
Sigle: ROM-E01

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen Grundbegriffe und Annah-
men der sprachwissenschaftlichen Teildisziplinen Phonetik/Phono-
logie, Morphologie, Syntax und Semantik und verfügen über grund-
legendes Wissen zu den heutigen romanischen Sprachen und ihrer 
Geschichte. Sie können das angeeignete Wissen in erste Analysen 
romanischer Sprachdaten überführen.

Lehrformen Vorlesung      (2 SWS)
Seminar Ia    (2 SWS)
Übung            (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

keine

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge / Profile
-  BA-Studiengänge Französisch, Italienisch, Portugiesisch, Spanisch im 
Hauptfach mit den Fachprofilen Linguistik und Literaturwissenschaft;
-  BA-Studiengänge Französisch, Italienisch, Katalanisch, Portugiesisch, 
Spanisch im Nebenfach mit dem Fachprofil Linguistik.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen;  gegebenenfalls 
Erbringen von Studienleistungen. Art und Anzahl werden zu Beginn 
der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

ART: 
Modulprüfung: Klausur (90 Min.), die die Inhalte der Vorlesung und 
des Seminars abprüft.

SPRACHE:
Deutsch

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Vorlesung      2 LP
Seminar         4 LP + 4 LP Prüfung
Übung             1 LP

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

11 Leistungspunkte

Dauer Ein Semester

Häufigkeit des An-
gebots

In jedem Semester
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Modultyp: Pflichtmodul bzw. Wahlmodul im Wahlbereich SLM
Titel: Einführung in die Literaturwissenschaft (Französisch)
Sigle: FRA-E02

Qualifikationsziele Studierende kennen und verstehen grundlegende Begriffe und Kon-
zepte der allgemeinen Literaturwissenschaft. Sie lernen zentrale Be-
grifflichkeiten und Grundzüge der französischen Literaturgeschichte 
kennen. Sie sind in der Lage die Besonderheiten literarischer Texte zu 
erkennen und zu analysieren. Sie eignen sich selbstständig wissen-
schaftlich relevante Informationen zu den in den Lehrveranstaltun-
gen behandelten Gebieten an und können sie in angemessener Form 
präsentieren.

Lehrformen Vorlesung     (2 SWS)
Seminar Ia    (2 SWS)
Übung            (1 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

keine

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge / Profile
-  BA-Studiengänge Französisch, Italienisch, Portugiesisch, Spanisch im 
Hauptfach mit den Fachprofilen Linguistik und Literaturwissenschaft;
-  BA-Studiengänge Französisch, Italienisch, Katalanisch, Portugiesisch, 
Spanisch im Nebenfach mit dem Fachprofil Literaturwissenschaft.
- BA-Studiengänge der Fachbereiche SLM I+II im Fachspezifischen 
Wahlbereich bei entsprechender Kapazität.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen;  gegebenenfalls 
Erbringen von Studienleistungen. Art und Anzahl werden zu Beginn 
der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

ART :
Modulprüfung: Klausur (90 Min.), die die Inhalte des Seminars ab-
prüft.

SPRACHE:
Deutsch

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Vorlesung     2 LP
Seminar Ia    4 LP + 4 LP Prüfung
Übung            1 LP

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

11 Leistungspunkte

Dauer Ein Semester

Häufigkeit des An-
gebots

In jedem Semester
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Modultyp: Pflichtmodul bzw. Wahlmodul im Wahlbereich SLM
Titel: Einführung in die Literaturwissenschaft (Französisch) – NF bei Koppelung mit 
einem romanistischen Hauptfach
Sigle: FRA-E03
Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen grundlegende Begriffe und 

Konzepte der allgemeinen Literaturwissenschaft. Sie lernen zentra-
le Begrifflichkeiten und Grundzüge der französischen Literaturge-
schichte kennen. Sie sind in der Lage, die Besonderheiten literarischer 
Texte zu erkennen und zu analysieren. Sie eignen sich selbstständig 
wissenschaftlich relevante Informationen zu den in den Lehrveran-
staltungen behandelten Gebieten an und können sie in angemesse-
ner Form präsentieren.

Lehrformen Seminar Ia (2 SWS)
Übung (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

keine

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge/Profile
- BA-Studiengang Französisch im Hauptfach mit den Fachprofilen Lin-
guistik und Literaturwissenschaft;
- BA-Studiengang Französisch im Nebenfach mit dem Fachprofil Lite-
raturwissenschaft;
- BA-Studiengänge der Fachbereiche SLM I+II im Fachspezifischen 
Wahlbereich bei entsprechender Kapazität.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen;  gegebenenfalls 
Erbringen von Studienleistungen. Art und Anzahl werden zu Beginn 
der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

ART:
Modulprüfung: Klausur (90 Min.), die die Inhalte des Seminars ab-
prüft.

SPRACHE:
Deutsch

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Seminar 4 LP + 4 LP Prüfung + 2 LP ergänzende Lektüre
Übung 1 LP

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

11 Leistungspunkte

Dauer Ein Semester

Häufigkeit des An-
gebots

In jedem Semester
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Modultyp: Pflichtmodul bzw. Wahlmodul im Wahlbereich SLM
Titel: Sprachpraxis Französisch I
Sigle: FRA-E04

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die Teilbereiche des komplexen For-
men- und Funktionssystems der französischen Grammatik und ver-
tiefen ihr Wissen in entsprechenden Übungsaufgaben. Sie erproben 
die erworbenen Grammatikkenntnisse in Diskussionen und mündli-
chen Präsentationen, um die Regeln der Aussprache sicher zu beherr-
schen.

Die Studierenden verfassen kurze französische Texte und üben sich 
in unterschiedlichen schriftlichen Darstellungsformen. Sie erweitern 
ihren Wortschatz und trainieren sich in der Lektüre und Analyse von 
Texten. Sie verfügen über einen Einblick in die Besonderheiten fran-
zösischsprachiger Kulturen.

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung: Grammaire I (2 SWS)
Sprachlehrveranstaltung: Expression écrite et orale I (2 SWS)
Sprachlehrveranstaltung: Média et société I (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

keine

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge / Profile
-  BA-Studiengang Französisch als Hauptfach mit den Fachprofilen Lin-
guistik und Literaturwissenschaft;
- BA-Studiengang Französisch als Nebenfach mit den Fachprofilen Lin-
guistik und Literaturwissenschaft;
- BA-Studiengänge der Fachbereiche SLM I+II im Fachspezifischen 
Wahlbereich bei entsprechender Kapazität.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
regelmäßige Teilnähme gemäß § 5 Absatz 3 PO B.A. an den oben ge-
nannten Veranstaltungen, gegebenenfalls Erbringen von Studienleis-
tungen. Art und Anzahl werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen 
bekannt gegeben.

ART:
Modulprüfung: Jeweils kursbegleitende mündliche und schriftliche 
Aufgaben. Die Art und Anzahl wird vor Beginn der Lehrveranstaltun-
gen bekannt gegeben.

SPRACHE:
Französisch

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Sprachlehrveranstaltung: Grammaire I 3 LP
Sprachlehrveranstaltung: Expression écrite et orale I 3 LP
Sprachlehrveranstaltung: Média et société I 3 LP

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

9 Leistungspunkte

Dauer Ein bis zwei Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester
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Modultyp: Pflichtmodul bzw. Wahlmodul im Wahlbereich SLM
Titel: Kernaspekte des Sprachsystems (Französisch)
Sigle: FRA-A01

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen die typischen Eigenschaf-
ten des Französischen in der Syntax, der Morphologie, der Phonetik/
Phonologie und/ oder der Semantik. Sie sind in der Lage, diese Ei-
genschaften im Rückgriff auf moderne linguistische Theorien zu be-
schreiben und zu erklären.

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse des französischen 
Sprachsystems und seiner historischen Entwicklung in einzelnen Teil-
gebieten. Sie können erste Analyseaufgaben in den genannten Berei-
chen selbständig lösen. Sie wenden die Fachterminologie sicher an.

Lehrformen Vorlesung     (2 SWS)
Seminar Ib    (2 SWS)
Seminar Ib    (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

Erfolgreiche Teilnahme am Einführungsmodul ROM-E01

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge / Profile
-  BA-Studiengang Französisch als Hauptfach mit dem Fachprofil Lin-
guistik;
-  BA-Studiengang Französisch als Nebenfach mit dem Fachprofil Lin-
guistik bei Koppelung mit einem romanistischen Hauptfach; 
- BA-Studiengänge der Fachbereiche SLM I+II im Fachspezifischen 
Wahlbereich bei entsprechender Kapazität.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen;  gegebenenfalls 
Erbringen von Studienleistungen. Art und Anzahl werden zu Beginn 
der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

ART:
Modulprüfung: Klausur (90 Min.) oder äquivalente Prüfung in einem 
der beiden Seminare Ib. Die Art der Prüfung wird zu Beginn der Lehr-
veranstaltungen bekannt gegeben.

SPRACHE:
Deutsch oder Französisch, die Sprache der Modulprüfung wird zu Be-
ginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Vorlesung     2 LP
Seminar Ib    4 LP+ 4 LP Prüfung
Seminar Ib    4 LP 

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

14 Leistungspunkte

Dauer Ein bis zwei Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester
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Modultyp: Pflichtmodul bzw. Wahlmodul im Wahlbereich SLM
Titel: Kernsaspekte des Sprachsystems NF (Französisch) 
Sigle: FRA-A02

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen die typischen Eigenschaften 
des Französischen in der Syntax, der Morphologie, der Phonetik/Pho-
nologie und/oder der Semantik. Sie sind in der Lage, diese Eigenschaf-
ten im Rückgriff auf moderne linguistische Theorien zu beschreiben 
und zu erklären.

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse des französischen 
Sprachsystems und seiner historischen Entwicklung in einzelnen Teil-
gebieten. Sie können erste Analyseaufgaben in den genannten Berei-
chen selbständig lösen.  Sie wenden die Fachterminologie sicher an.

Lehrformen Vorlesung     (2 SWS)
Seminar Ib    (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

Erfolgreiche Teilnahme am Einführungsmodul ROM- E01

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengangs / Profil
-  BA-Studiengangs Französisch als Nebenfach mit dem Fachprofil Lin-
guistik;
- BA-Studiengänge der Fachbereiche SLM I+II im Fachspezifischen 
Wahlbereich bei entsprechender Kapazität.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen;  gegebenenfalls 
Erbringen von Studienleistungen. Art und Anzahl werden zu Beginn 
der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

ART:
Modulprüfung: Klausur (90 Min.) oder äquivalente Prüfung im Semi-
nar Ib. Die Art der Prüfung wird zu Beginn der Lehrveranstaltungen 
bekannt gegeben.

SPRACHE:
Deutsch oder Französisch, die Sprache der Modulprüfung wird zu Be-
ginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Vorlesung     2 LP
Seminar Ib    4 LP + Prüfung 3 LP

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

9 Leistungspunkte

Dauer Ein bis zwei Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester
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Modultyp: Pflichtmodul bzw. Wahlmodul im Wahlbereich SLM
Titel: Historische und theoretische Grundlagen der französischsprachigen 
           Literaturen 
Sigle: FRA-A03
Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen Kenntnisse der historischen Entwicklung 

der französischsprachigen Literaturen und beherrschen die spezifi-
sche Terminologie. Sie sind in der Lage, die Besonderheiten dramati-
scher, lyrischer und narrativer Texte zu erkennen und zu analysieren.

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse der wissenschaftli-
chen Textarbeit und entwickeln erste eigene Fragestellungen im Hin-
blick auf ein vertieftes Textverständnis. Sie fertigen selbständig eine 
längere Untersuchung der unterschiedlichen Bedeutungsebenen ei-
nes Textes an.

Lehrformen Vorlesung     (2 SWS)
Seminar Ib    (2 SWS)
Seminar Ib    (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Einführungsmoduls FRA-E02

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge / Profile
-  BA-Studiengang Französisch als Hauptfach mit dem Fachprofil Lite-
raturwissenschaft;
- BA-Studiengänge der Fachbereiche SLM I+II im Fachspezifischen 
Wahlbereich bei entsprechender Kapazität.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen;  gegebenenfalls 
Erbringen von Studienleistungen. Art und Anzahl werden zu Beginn 
der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

ART: 
Modulprüfung: Hausarbeit (10-12 Seiten) oder äquivalente Prüfung in 
einem der beiden Seminare Ib. Die Art der Prüfung wird zu Beginn der 
Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

SPRACHE:
Deutsch oder Französisch, die Sprache der Modulprüfung wird zu Be-
ginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Vorlesung     2 LP
Seminar Ib    4 LP + 4 LP Prüfung
Seminar Ib    4 LP 

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

14 Leistungspunkte

Dauer Ein bis zwei Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester
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Modultyp: Pflichtmodul bzw. Wahlmodul im Wahlbereich SLM
Titel: Historische und theoretische Grundlagen der französischsprachigen 
           Literaturen NF 
Sigle: FRA-A04
Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen Kenntnisse der historischen Entwicklung 

der französischsprachigen Literaturen und beherrschen die spezifi-
sche Terminologie. Sie sind in der Lage die Besonderheiten dramati-
scher, lyrischer und narrativer Texte zu erkennen und zu analysieren.

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse der wissenschaftli-
chen Textarbeit und entwickeln erste eigene Fragestellungen im Hin-
blick auf ein vertieftes Textverständnis. Sie fertigen selbständig eine 
längere Untersuchung der unterschiedlichen Bedeutungsebenen ei-
nes Textes an.

Lehrformen Vorlesung     (2 SWS)
Seminar Ib    (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

Erfolgreiche Teilnahme am Einführungsmodul FRA-E02

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge / Profile
-  BA-Studiengang Französisch als Hauptfach mit dem Fachprofil Lite-
raturwissenschaft;
- BA-Studiengänge der Fachbereiche SLM I+II im Fachspezifischen 
Wahlbereich bei entsprechender Kapazität.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen;  gegebenenfalls 
Erbringen von Studienleistungen. Art und Anzahl werden zu Beginn 
der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

ART: 
Modulprüfung: Textanalyse (8-10 Seiten) oder äquivalente Prüfung 
im Seminar Ib. Die Art der Prüfung wird zu Beginn der Lehrveranstal-
tungen bekannt gegeben.

SPRACHE:
Deutsch oder Französisch, die Sprache der Modulprüfung wird zu Be-
ginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Vorlesung     2 LP
Seminar Ib    4 LP + 3 LP Prüfung

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

9 Leistungspunkte

Dauer Ein bis zwei Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester
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Modultyp: Pflichtmodul bzw. Wahlmodul im Wahlbereich SLM
Titel:  Sprachpraxis Französisch II
Sigle: FRA-A05

Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse der französischen Gram-
matik und wenden das erworbene Wissen in Übungen an. Sie recher-
chieren und erschließen sich unbekannte Wissensgebiete.

Die Studierenden können im Anschluss an Übungen zur schriftlichen 
und mündlichen Artikulation selbstständig Texte zu Grundthemen 
der Geschichte, Gesellschaft und Kultur der französischsprachigen 
Länder verfassen und komplexe Inhalte klar und detailliert mündlich 
und schriftlich präsentieren.

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung: Grammaire II (2 SWS)
Sprachlehrveranstaltung: Expression écrite et orale II (2 SWS) 
Sprachlehrveranstaltung: Média et société II (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Einführungsmoduls FRA-E04

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge / Profile
-  BA-Studiengang Französisch als Hauptfach mit den Fachprofilen Lin-
guistik und Literaturwissenschaft;
- BA-Studiengänge der Fachbereiche SLM I+II im Fachspezifischen 
Wahlbereich bei entsprechender Kapazität.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
regelmäßige Teilnahme gemäß § 5 Absatz 3 PO B.A. an den oben ge-
nannten Veranstaltungen, gegebenenfalls Erbringen von Studienleis-
tungen. Art und Anzahl werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen 
bekannt gegeben.

ART:
Modulprüfung: Jeweils kursbegleitende mündliche und/oder schrift-
liche Teilprüfungen. Die Art und Anzahl wird zu Beginn der Lehrveran-
staltungen bekannt gegeben.

SPRACHE:
Französisch

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Sprachlehrveranstaltung: Grammaire II 3 LP
Sprachlehrveranstaltung: Expression écrite et orale II 3 LP 
Sprachlehrveranstaltung: Média et société II 3 LP

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

9 Leistungspunkte

Dauer Ein bis zwei Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester
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Modultyp: Pflichtmodul bzw. Wahlmodul im Wahlbereich SLM
Titel:  Sprachpraxis Französisch II NF
Sigle: FRA-A06

Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse der französischen Gram-
matik und wenden das erworbene Wissen in Übungen an. Sie recher-
chieren und erschließen sich unbekannte Wissensgebiete.

Die Studierenden können im Anschluss an gesteuerte Übungen zur 
schriftlichen und mündlichen Artikulation selbstständig kurze, einfa-
che Texte zu Grundthemen der Geschichte, Gesellschaft und Kultur 
der französischsprachigen Länder verfassen und Inhalte mündlich 
präsentieren.

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung: Grammaire II (2 SWS)
Sprachlehrveranstaltung: Média et société II (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Einführungsmoduls FRA-E04

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge / Profile
-  BA-Studiengang Französisch als Nebenfach mit den Fachprofilen 
Linguistik und Literaturwissenschaft;
- BA-Studiengänge der Fachbereiche SLM I+II im Fachspezifischen 
Wahlbereich bei entsprechender Kapazität.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
regelmäßige Teilnahme gemäß § 5 Absatz 3 PO B.A. an den oben ge-
nannten Veranstaltungen, gegebenenfalls Erbringen von Studienleis-
tungen. Art und Anzahl werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen 
bekannt gegeben.

ART:
Modulprüfung: Jeweils kursbegleitende mündliche und/oder schrift-
liche Teilprüfungen. Die Art und Anzahl wird vor Beginn der Lehrver-
anstaltungen bekannt gegeben.

SPRACHE:
Französisch

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Sprachlehrveranstaltung: Grammaire II 3 LP
Sprachlehrveranstaltung: Média et société II 3 LP

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

6 Leistungspunkte

Dauer Ein bis zwei Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester
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Modultyp: Pflichtmodul
Titel: Das Sprachsystem in größeren Zusammenhängen (Französisch)
Sigle: FRA-V01

Qualifikationsziele Die Studierenden aktualisieren das zuvor erworbene Wissen unter 
Einbeziehung aktueller Forschungsergebnisse und wenden es auf 
komplexe Fragestellungen zu Struktur, Entwicklung und/oder Ge-
brauch des Französischen an.

Lehrformen Vorlesung    (2 SWS)
Seminar II    (2 SWS)
Seminar II    (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls FRA-A01

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengangs / Profil
-  BA-Studiengang Französisch als Hauptfach mit dem Fachprofil Lin-
guistik.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen;  gegebenenfalls 
Erbringen von Studienleistungen. Art und Anzahl werden zu Beginn 
der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

ART:
Modulprüfung: Hausarbeit (15-20 Seiten) oder äquivalente Prüfung 
in einem der beiden Seminare II, Ausarbeitung eines Referats (3-5 Sei-
ten) im anderen der beiden Seminare II. Die Art der Prüfung wird zu 
Beginn der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

SPRACHE:
Deutsch oder Französisch, die Sprache der Modulprüfung wird zu Be-
ginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Vorlesung     2 LP
Seminar II     4 LP + Prüfung 6 LP
Seminar II     4 LP + Prüfung 2 LP

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

18 Leistungspunkte

Dauer Ein Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester 
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Neuf. FSB Fak GW BA Französisch vom 4. September 2013 

veröffentlicht am 4. November 2013

Modultyp: Pflichtmodul
Titel: Das Sprachsystem in größeren Zusammenhängen NF (Französisch)
Sigle: FRA-V02

Qualifikationsziele Die Studierenden aktualisieren das zuvor erworbene Wissen unter 
Einbeziehung aktueller Forschungsergebnisse und wenden es auf 
komplexe Fragestellungen zu Struktur, Entwicklung und/oder Ge-
brauch des Französischen an.

Lehrformen Vorlesung    (2 SWS)
Seminar II    (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls FRA-A02

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengangs / Profil
-  BA-Studiengang Französisch als Hauptfach mit dem Fachprofil Lin-
guistik.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen;  gegebenenfalls 
Erbringen von Studienleistungen. Art und Anzahl werden zu Beginn 
der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

ART:
Modulprüfung: Hausarbeit (10-15 Seiten) oder äquivalente Prüfung 
im Seminar II. Die Art der Prüfung wird zu Beginn der Lehrveranstal-
tungen bekannt gegeben.

SPRACHE:
Deutsch oder Französisch, die Sprache der Modulprüfung wird zu Be-
ginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Vorlesung     2 LP
Seminar II     4 LP + 4 LP Prüfung

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

10 Leistungspunkte

Dauer Ein Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester
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Neuf. FSB Fak GW BA Französisch vom 4. September 2013 

veröffentlicht am 4. November 2013

Modultyp: Pflichtmodul
Titel: Das Sprachsystem in größeren Zusammenhängen NF (Französisch) – bei Kop-
pelung mit einem romanistischen Hauptfach
Sigle: FRA-V03
Qualifikationsziele Die Studierenden aktualisieren das zuvor erworbene Wissen unter 

Einbeziehung aktueller Forschungsergebnisse und wenden es auf 
komplexe Fragestellungen zu Struktur, Entwicklung und/oder Ge-
brauch des Französischen an.

Lehrformen Vorlesung    (2 SWS)
Seminar II    (2 SWS)
Seminar II    (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls FRA-A01

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengangs / Profil
-  BA-Studiengang Französisch als Hauptfach mit dem Fachprofil Lin-
guistik bei Koppelung mit einem romanistischen Hauptfach. 

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen;  gegebenenfalls 
Erbringen von Studienleistungen. Art und Anzahl werden zu Beginn 
der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

ART:
Modulprüfung: Hausarbeit (10-15 Seiten) oder äquivalente Prüfung in 
einem der beiden Seminare II, Ausarbeitung eines Referats (3-5 Sei-
ten) im anderen der beiden Seminare II. Die Art der Prüfung wird zu 
Beginn der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

SPRACHE:
Deutsch oder Französisch, die Sprache der Modulprüfung wird zu Be-
ginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Vorlesung     2 LP
Seminar II     4 LP + 4 LP Prüfung
Seminar II     4 LP + 2 LP Prüfung

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

16 Leistungspunkte

Dauer Ein Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester
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Neuf. FSB Fak GW BA Französisch vom 4. September 2013 

veröffentlicht am 4. November 2013

Modultyp: Pflichtmodul
Titel: Exemplarische Analyse französischsprachiger Texte 
Sigle: FRA-V04

Qualifikationsziele Die Studierenden aktualisieren ihr Wissen in der französischsprachi-
gen Literatur- und Kulturgeschichte  und vertiefen es an exemplari-
schen Beispielen mit dem Ziel einer Schwerpunktbildung in ihrem 
Studienverlauf.

Die Studierenden lernen Texte als Schnittstellen unterschiedlicher 
Diskurse zu analysieren. Im Rückgriff auf aktuelle theoretische und/
oder methodische Ansätze sind sie in der Lage, literarische und/oder 
mediale Strategien zu erkennen und herauszuarbeiten. Sie eignen 
sich neue Arbeitsformen wie z.B. wissenschaftliches Exzerpieren an 
und entwickeln selbstständig Fragestellungen, die sie schriftlich aus-
arbeiten.

Lehrformen Vorlesung    (2 SWS)
Seminar II    (2 SWS)
Seminar II    (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls FRA-A03

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengangs / Profil
-  BA-Studiengang Französisch als Hauptfach mit dem Fachprofil Lite-
raturwissenschaft.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen;  gegebenenfalls 
Erbringen von Studienleistungen. Art und Anzahl werden zu Beginn 
der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

ART:
Modulprüfung: Hausarbeit (15-20 Seiten) oder äquivalente Prüfung 
in einem der beiden Seminare II, Ausarbeitung eines Referats (3-5 Sei-
ten) im anderen der beiden Seminare II. Die Art der Prüfung wird zu 
Beginn der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

SPRACHE:
Deutsch oder Französisch, die Sprache der Modulprüfung wird zu Be-
ginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Vorlesung     2 LP
Seminar II     4 LP + 6 LP Prüfung
Seminar II     4 LP + 2 LP Prüfung

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

18 Leistungspunkte

Dauer Ein Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester
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Neuf. FSB Fak GW BA Französisch vom 4. September 2013 

veröffentlicht am 4. November 2013

Modultyp: Pflichtmodul
Titel: Exemplarische Analyse französischsprachiger Texte NF
Sigle: FRA-V05

Qualifikationsziele Die Studierenden aktualisieren ihr Wissen in der französischsprachi-
gen Literatur- und Kulturgeschichte  und vertiefen es an exemplari-
schen Beispielen mit dem Ziel einer Schwerpunktbildung in ihrem 
Studienverlauf.

Die Studierenden lernen Texte als Schnittstellen unterschiedlicher 
Diskurse zu analysieren. Im Rückgriff auf aktuelle theoretische und/
oder methodische Ansätze sind sie in der Lage, literarische und/oder 
mediale Strategien zu erkennen und zu beschreiben. Sie eignen sich 
neue Arbeitsformen wie z.B. wissenschaftliches Exzerpieren an und 
entwickeln selbstständig Fragestellungen, die sie schriftlich ausarbei-
ten.

Lehrformen Vorlesung    (2 SWS)
Seminar II    (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls FRA-A04

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengangs / Profil
-  BA-Studiengang Französisch als Nebenfach mit dem Fachprofil Lite-
raturwissenschaft.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen;  gegebenenfalls 
Erbringen von Studienleistungen. Art und Anzahl werden zu Beginn 
der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

ART DER MODULPRÜFUNG:
Modulprüfung: Hausarbeit (10-15 Seiten) oder äquivalente Prüfung 
im Seminar II. Die Art der Prüfung wird zu Beginn der Lehrveranstal-
tungen bekannt gegeben.

SPRACHE:
Deutsch oder Französisch, die Sprache der Modulprüfung wird zu Be-
ginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Vorlesung                                             2 LP
Seminar II                                             4 LP + 4 LP Prüfung

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

10 Leistungspunkte

Dauer Ein Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester
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Neuf. FSB Fak GW BA Französisch vom 4. September 2013 

veröffentlicht am 4. November 2013

Modultyp: Pflichtmodul
Titel: Sprachpraxis Französisch III
Sigle: FRA-V06

Qualifikationsziele Die Studierenden erproben sich in unterschiedlichen Formen der 
schriftlichen Textproduktion. Sie entwickeln zu einem ausgewählten 
Thema selbständig ein Projekt. Sie erweitern ihren Wortschatz um 
fachspezifisches Vokabular, das sie im Zusammenhang mit der Lektü-
re und Interpretation ausgewählter Texte rekapitulieren und anwen-
den.

Die Studierenden wenden ihr grammatikalisches und lexikalisches 
Wissen bei der Übertragung von deutschen Texten ins Französische 
an und entwickeln ein Gespür für interkulturelle Differenzen.

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung: Expression écrite et orale III (2 SWS)
Sprachlehrveranstaltung: Traduction (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls FRA-A05

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil der Studiengangs / Profil
-  BA-Studiengang Französisch als Hauptfach mit den Fachprofilen Lin-
guistik und Literaturwissenschaft.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG
Regelmäßige Teilnahme gemäß § 5 Absatz 3 PO B.A. an den oben ge-
nannten Veranstaltungen, gegebenenfalls Erbringen von Studienleis-
tungen. Art und Anzahl werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen 
bekannt gegeben.

ART:
Modulprüfung: Jeweils kursbegleitende mündliche und/oder schrift-
liche Aufgaben. Die Art und Anzahl wird vor Beginn der Lehrveran-
staltungen bekannt gegeben.

SPRACHE DER MODULPRÜFUNG:
Französisch

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Sprachlehrveranstaltung: Expression écrite et orale III 3 LP
Sprachlehrveranstaltung: Traduction 3 LP

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

6 Leistungspunkte

Dauer Ein Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester
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Neuf. FSB Fak GW BA Französisch vom 4. September 2013 

veröffentlicht am 4. November 2013

Modultyp: Pflichtmodul
Titel: Abschlussmodul

Qualifikationsziele Die Studierenden bearbeiten selbständig eine wissenschaftliche 
Fragestellung und wenden das erworbene Fachwissen auf eine be-
stimmte Datenmenge oder einen bzw. mehrere Texte / Medien an. 
Sie situieren das gestellte Thema in dem Forschungsfeld und präsen-
tieren es in einer systematischen Struktur. 

Die Studierenden verfassen selbständig eine wissenschaftliche Ab-
handlung und sind in der Lage, ihr Fachwissen und ihre Fähigkeit zu 
kritisch-vernetzendem Denken mündlich zu präsentieren.

Lehrformen Kolloquium         (1 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss aller fachwissenschaftlichen und sprachprak-
tischen Pflichtmodule

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil des Studiengangs / Profil
-  BA-Studiengang Französisch als Hauptfach mit den Fachprofilen Lin-
guistik und Literaturwissenschaft.

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme am Kolloquium

ART:
Bachelor-Arbeit (25-30 Seiten; Bearbeitungszeit: 8 Wochen) + münd-
liche Prüfung (30 Minuten)

SPRACHE:
Deutsch oder Französisch (auf Antrag beim Prüfungsausschuss ge-
mäß § 14 Absatz 6 PO B.A.)

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Kolloquium   2 LP
Bachelor-Arbeit   8 LP
Mündliche Prüfung 2 LP

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

12 Leistungspunkte

Dauer Ein Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester
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Neuf. FSB Fak GW BA Französisch vom 4. September 2013 

veröffentlicht am 4. November 2013

Modultyp: Wahlmodul im fachspezifischen Wahlbereich
Titel: Auslandssemester im französischsprachigen Raum
Sigle: FRA-WB01

Qualifikationsziele Die Studierenden festigen und erweitern ihre aktiven zielsprachli-
chen Fähigkeiten und Fertigkeiten. Sie erwerben interkulturelle Kom-
petenzen hinsichtlich der Alltagsorganisation, des Hochschulwesens 
und der Kultur des Ziellandes. Sie eignen sich Kenntnisse und Fertig-
keiten auch außerhalb ihres Studienfaches an und lernen die jewei-
ligen Gegenstände aus der Perspektive der Gastuniversität kennen.

Lehrformen Lehrveranstaltungen entsprechend des Lehrangebots der Gastuni-
versität (10 SWS)
Begleitendes e-Tutorium (1 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

keine

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil des Studiengangs/der Profile
- BA-Studiengang Französisch im Hauptfach mit den Fachprofilen Lin-
guistik und Literaturwissenschaft im fachnahen Wahlbereich

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Vorbereitende Studienberatung; aktive Teilnahme am online Tutori-
um

ART:
Nachweis über den erfolgreichen Abschluss von Lehrveranstaltungen 
durch ein Transcript of Record der Zieluniversität im Umfang von 10 
SWS 

SPRACHE:
Französisch

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Modul-
teilen 

-

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

30 Leistungspunkte

Dauer Ein Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester 

Module im Fachspezifischen Wahlbereich:
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Neuf. FSB Fak GW BA Französisch vom 4. September 2013 

veröffentlicht am 4. November 2013

Modultyp: Wahlmodul im fachübergreifenden Wahlbereich
Titel: Linguistik der europäischen Sprachen
Sigle: SLM-WB01

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse der europäischen Spra-
chen sowie der Methodik der Sprachwissenschaften über die von ih-
nen gewählte Sprache hinaus. 

Lehrformen Vorlesung (2 SWS)
Vorlesung (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

keine 

Verwendbarkeit des 
Moduls

- BA-Studiengänge der Fachbereiche SLM I+II Wahlbereich

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen. 

ART:
erfolgreich erbrachte Studienleistung. Art und Umfang der Studien-
leistung wird vor Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

SPRACHE:
In der Regel Deutsch

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Vorlesung 2 LP
Vorlesung 2 LP
Studienleistung 1 LP

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

5 Leistungspunkte

Dauer Zwei Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester 
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Neuf. FSB Fak GW BA Französisch vom 4. September 2013 

veröffentlicht am 4. November 2013

Modultyp: Wahlmodul im fachübergreifenden Wahlbereich
Titel: Europäische Literaturen
Sigle: SLM-WB02

Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse über die europäischen 
Literaturen und deren Methoden über die von ihnen gewählte Phi-
lologie hinaus.

Lehrformen Vorlesung (2 SWS)
Vorlesung (2 SWS)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

keine 

Verwendbarkeit des 
Moduls

- BA-Studiengänge der Fachbereiche SLM I+II Wahlbereich

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen. 

ART:
erfolgreich erbrachte Studienleistung. Art und Umfang der Studien-
leistung wird vor Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

SPRACHE:
In der Regel Deutsch

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Vorlesung 2 LP
Vorlesung 2 LP
Studienleistung 1 LP

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

5 Leistungspunkte

Dauer Zwei Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester 
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Neuf. FSB Fak GW BA Französisch vom 4. September 2013 

veröffentlicht am 4. November 2013

Modultyp: Wahlmodul im fachübergreifenden Wahlbereich
Titel: Geisteswissenschaftliche Schlüsselkompetenzen
Sigle: SLM-WB03

Qualifikationsziele Erwerb und Weiterentwicklung fächerübergreifender sozialer, me-
thodischer und selbstreflexiver Kompetenzen verbunden mit Grund-
lagenkenntnissen aus anderen Disziplinen; Fähigkeit zur Herstellung 
eines Transfers von Kompetenzen aus Haupt- und Nebenfach auf 
Kompetenzen, die in akademischen Berufsfeldern für  Geisteswis-
senschaftlerinnen und Geisteswissenschaftler zum Einsatz kommen; 
Kompetenz zur kritischen Überprüfung der individuellen Studienge-
staltung; Förderung von kritischem und reflexivem Denken.

Lehrformen 3 Lehrveranstaltungen je 2 SWS (Seminar, Projektseminar, Vorlesung)

Voraussetzungen für 
die Teilnahme

keine 

Verwendbarkeit des 
Moduls

Das Modul ist Bestandteil des Studiengangs/der Profile
- BA-Studiengänge der Fachbereiche SLM I+II Wahlbereich

Modulabschluss VORAUSSETZUNG:
Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen. 

ART DES MODULABSCHLUSSES:
erfolgreich erbrachte Studienleistung. Art und Umfang werden zu Be-
ginn bekannt gegeben.

SPRACHE:
Deutsch

Arbeitsaufwand in 
den einzelnen Mo-
dulteilen 

Seminar, Projektseminar oder Vorlesung 3 LP
Seminar, Projektseminar oder Vorlesung 3 LP
Seminar, Projektseminar oder Vorlesung 3 LP
Studienleistung 1 LP

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

10 Leistungspunkte

Dauer Zwei Semester

Häufigkeit des An-
gebots

Jedes Semester 

Ausführlichere Beschreibungen der einzelnen Module sind der Darstellung in einem 
Modulhandbuch vorbehalten.

Zu § 23 
Inkrafttreten

Diese Fachspezifischen Bestimmungen treten am Tage nach der Genehmigung durch 
das Präsidium der Universität in Kraft. Sie gelten erstmals für Studierende, die ihr Stu-
dium zum Wintersemester 2013/2014 aufnehmen.

Hamburg, den 16. September 2013
Universität Hamburg


